
FSG Zizenhausen-Hindelwangen-Hoppetenzell  -  FC Überlingen     4:4 (1:2) 
 
In einer emotional mitreißenden Partie kam die 1. Mannschaft trotz eines zwischenzeitlichen 1:3 
Rückstandes gegen den Titelaspiranten FC Überlingen noch zu einem verdienten 4:4 Unentschieden.  
Die Partie begann zunächst von beiden Seiten abtastend, wobei die hohe Ballbesitzquote eindeutig 
bei den Gästen lag. 
In der 11. Minute nach dem allerersten sehenswerten Angriff wurde Simon Lipiec bei einem Konter 
auf die Reise geschickt und erzielte das 1:0, wobei er den Ball am herauseilenden Gästetorhüter 
gekonnt vorbei schob und ins leere Tor traf. Die Gäste erhöhten die Schlagzahl und erzielten in der 
14. Minute durch Torjäger Kuczkowski den 1:1 Ausgleich, der links frei gespielt wurde und mit einem 
satten Flachschuss ins lange Eck Torhüter Christoph Henssler keine Chance ließ. In der 21. Minute 
fast das 1:2, als wiederum Kuczkowski bei einem Ballgestochere im Strafraum zum Abschluss kam, 
dieser jedoch durch einen Abwehrspieler zur Ecke geblockt werden konnte. In der 23. Minute ein 
Angriff unseres Teams über links. Dominik Schneble konnte sich durchsetzen, passte in die Mitte auf 
den gut postierten Wladi Eckhardt, der beim Abschluss jedoch in Rücklage geriet und den Ball in die 
Wolken setzte. In der 25. Minute strich ein Distanzschuss der Gäste knapp an unserem Tor vorbei. In 
der 34. Minute eine erneute Konterchance unserer Mannschaft, als Jan Biller alleine auf Torhüter 
Palmy-Hockl zulief, den Ball mit links an ihm vorbei schieben wollte, jedoch an dessen Fuß hängen 
blieb. Die ballsicheren Gäste erhöhten den Druck. In der 38. Minute wurde Kuczkowski in der Mitte 
bedient, der den Ball mit der Brust in Laufrichtung mitnahm und souverän zum 1:2 einschoss. Auch 
hier hatte Torhüter Christoph Henssler keinerlei Abwehrchance. 
Bei dieser knappen Führung blieb es bis zur Halbzeitpause. 
Kaum hatte die 2. Halbzeit begonnen, erzielten die Gäste durch Blank gar das 1:3. Torhüter Christoph 
Hensslers ließ einen Distanzschuss nach vorne abprallen und Blank war zur Stelle und beförderte den 
Ball wuchtig ins lange Eck. Als es nach hohem Ballbesitz der Gäste nach einer Niederlage aussah, 
erzielte Wladi Eckhardt in der 53. Minute den 2:3 Anschlusstreffer. Herrlich angespielt von Simon 
Lipiec nahm er den Ball mit der Brust mit und schob ihn an Torhüter Palmy-Hockl vorbei ins Netz. 
Damit war der Kampfgeist unserer Truppe geweckt. In der 54. Minute scheiterte Dominik Schneble 
aussichtsreich am Gästehüter. In der 57. Minute war Erdal Akkol in aussichtsreicher Position, doch 
schnappte ihm Torhüter Palmy-Hockl den Ball vom Fuß. Auch bei den an und für sich ballsicheren 
Gästen schlichen sich nun vermehrt Abspielfehler ein. In der 58. Minute konnte Torhüter Christoph 
Henssler nach herrlicher Ballstafette der Gäste per Fußabwehr klären.  In der 66. Minute setzte sich 
Marc Kuczkowski wieder einmal durch, verfehlte das Tor beim Abschluss nur um Haaresbreite. In der  
68. Minute dann der 3:3 Ausgleich durch Torjäger Simon Lipiec. Ein herrliches Zusammenspiel 
zwischen Dominik Schneble und Nicolas Gohl sah letzteren in Schussposition. Den trockenen 
Flachschuss konnte Torhüter Palmy-Hockl nur nach vorne abwehren und Simon Lipiec war zur Stelle 
und staubte zum vielumjubelten Ausgleich ab.  
Doch es kam  noch unerwarteter. In der 70. Minute flankte Wladi Eckhardt nach einem Konter in die 
Mitte, wo die Gästeabwehr gerade noch zur Ecke abwehren konnte. In der 73. Minute war es wieder 
Kuczkowski, der sich auf engstem Raum gegen 4 unserer Abwehrspieler durchsetzte, aus der 
Drehung abschloss und knapp am Gehäuse vorbei zielte. In der 77. Minute dann gar der 4:3 
Führungstreffer durch Simon Lipiec. Nach Ballverlust der Gäste konnte Simon Lipiec alleine auf 
Torhüter Palmy-Hockl zustürmen und verwandelte souverän zur Führung, die selbst den coolsten 
Zuschauer zur Begeisterung riss.   
Die Gäste warfen nun alles nach vorne und stemmten sich vehement gegen die drohende Niederlage.  
Unser Team wurde nun mehr und mehr zurück gedrängt und konnte sich kaum mehr aus der 
Umklammerung lösen. Bei einem der mehrzähligen Angriffe erzielte der aufgerückte Walser in der 
Nachspielzeit den 4:4 Ausgleich. Ein über mehrere Stationen gelungenes Kombinationsspiel fand 
rechts außen einen Gästeangreifer, der flach in die Mitte passte, wo Walser den Ball aus kürzester 
Distanz über die Linie drückte. Am Ende ein gerechtes Remis einer aufopferungsvoll kämpfenden 
FSG-Elf gegen einen ballsicheren Gegner, der sich den Ausgang des Spiels sicherlich auch anders 
vorgestellt hatte. 
 



Aufstellung: Hensler – Laible – Volk - Eckhardt –  Günzel  – Akkol – Gohl (77. Gamper)  – 
Biller (84. Stinziani) – Matt, D. (32. Matt, M.)  –  Lipiec (87. Kledt) – Schneble 

    
Tore:  
1:0 (12min) Simon Lipiec 
1:1 (15min) Marc Kuczkowski 
1:2 (39min) Marc Kuczkowski 
1:3 (48min) Niklas Blank 
2:3 (53min) Wladimir Eckhardt 
3:3 (68min) Simon Lipiec 
4:3 (77min) Simon Lipiec 
4:4 (90min) Stephan Walser 
 
Schiedsrichter: Stefan Teufel, Konstanz 
 
Zuschauer: 150     


